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gwiß nix göbn! Ja, papalapa! D' Frau flehnt
und tuat z'sammpacka, sie geht eahm davan, sagt

s', weil ar in da Ballnacht mit an Ladnmadl aus
seina Kummizeit sei' hoamlige Gspusi triebn hat.
Er liegt nu in Bött, an Kaoda hat a. Da Prakti¬
kant suacht grad an schen Häring aus'n Faßl und
danah muaß ar da Frau in Roaskupfa af d' Bahn
kragn. Er lacht dazua, denn sie rs schan öfta fort-
gfahrn aus Eisasucht, abar ah aus Eifasucht nöt
weida kemma, als wia bis zun Bahnhof. Richti
kimmt f dösmal ah wieda z'ruck, abar in nächstn

Fasching, sagt s', macht sie
's ah, wia ihr 's er

gmacht hat.
In da Stadt is so an Aschamiricha erst was

Traurigs. Mei' Herr, da stinkt's oft nt da Fecht¬

schul! Schaun mar amal bein Herrn Rat, bei was
für an Rat, dös is Nöbnsach; also, los' ma dort
amal. „Mimi!" sagt da Herr Rat zu seina Altn,
„jetzt habn wir Heuer unsere drei Töchter wieder
vergebens von einem Ballsaal in den andern ge¬

schleppt, bedenke, was das gekostet hat, und nun
verlangst Du, daß ich Deinem Mopperl ein neues
Halsband kaufe? Das geht nicht, will sagen, das
grbt's nicht!"
„Das hätte ich vor unserer Hochzeit wissen sollen,

jetzt ist's zu spät. Der Mopps wird sein Halsband

bekommen: ebenso wird unser Papagei weiterhin
bei seinem bisherigen Sprachlehrer Stunden neh¬

men, obgleich Du dagegen Stellung nimmst. Und

wegen meinen Töchtern setz' Dir kerne Mücke ins
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